
 
 

 1 

Fragen und Antworten zum Fondsservice Hannover 

(Stand:17. August 2011) 

Was ist der Fondsservice Hannover? 

Der Fondsservice Hannover ist ein neues Angebot der Börse Hannover, der 

Anlegern eine Alternative zum Kauf und Verkauf von Investmentfonds über ihre 

Hausbank und die Fondsgesellschaft eröffnet. Beim Fondskauf über den 

Fondsservice Hannover erhalten die Anleger Fondsanteile zum 

Rücknahmepreis
1
. Die Börse Hannover bietet dem Anleger besonders günstige 

Konditionen: Unabhängig vom Volumen fallen bei der Börse Hannover lediglich 

Kosten in Höhe von insgesamt 15,- Euro pro Order für Maklercourtage und 

Börsenentgelt an. Diese stellt die Börse Hannover der Bank in Rechnung, die die 

Gebühren an den Anleger weiterberechnet. Die Banken weisen die 

Börsengebühren entweder separat in der Abrechnung aus oder integrieren diese 

in die übrigen Bankgebühren, die bei einem Wertpapiergeschäft über die Börse 

anfallen.  

Wie funktioniert der Fondsservice Hannover? 

Die Orderaufgabe erfolgt wie gewohnt über eine Bank oder einen Online-Broker. 

Beim Fondsservice Hannover werden Aufträge (Käufe und Verkäufe) an der 

Börse Hannover von den Maklern bis zum so genannten Orderannahmeschluss 

gesammelt. Die Vorgehensweise entspricht der beim Kauf oder Verkauf von 

Fondsanteilen über die Hausbank oder die Fondsgesellschaft. 

                                                      
1
  Hiermit ist der so genannte Nettoinventarwert (NAV) gemeint, den die Fondsgesellschaften einmal 

täglich ermitteln. Diesen Preis erhalten auch Anleger, die Fondsanteile bei der Bank oder direkt bei der 
Fondsgesellschaft erwerben – zuzüglich eines Ausgabeaufschlags. 
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Abbildung 1: Handelstechnischer Ablauf, Beispiel: Orderausführung erfolgt einen Tag nach Annahmeschluss. 

Uhrzeiten exemplarisch. 

1. Für jeden Fonds gibt es einen Annahmeschluss, den so genannten Cut-

off. Dieser orientiert sich am Antragsannahmeschluss der 

Fondsgesellschaft. Anleger können den jeweiligen Annahmeschluss unter 

www.boersenag.de einsehen. 

2. Nur unlimitierte Aufträge (billigst oder bestens) können erteilt werden.  

3. Alle Aufträge, die bis Annahmeschluss eingehen, werden bei der 

nächsten Preisfeststellung ausgeführt. (vgl. Abb. 2) 

4. Die Preisfeststellung kann am gleichen Tag oder an einem der Folgetage 

durchgeführt werden. Der Zeitpunkt hängt davon ab, wann die 

Fondsgesellschaft den Rücknahmepreis veröffentlicht.  

5. In der Zeit zwischen dem Annahmeschluss und der Preisfeststellung 

können die Aufträge nicht mehr verändert oder storniert werden.  

6. Falls die Fondsgesellschaft die Ausgabe oder Rücknahme von Anteilen 

ausgesetzt hat, können die Aufträge nicht ausgeführt werden.  
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Abbildung 2: Auftragsbearbeitung mit Annahmeschluss 

Welche Vorteile bietet der Fondsservice Hannover? 

Anleger zahlen beim Kauf eines Investmentfonds über den Fondsservice 

Hannover keinen Ausgabeaufschlag. Von Seiten der Börse Hannover fallen 

lediglich Kosten in Höhe von 15,- Euro pro Order an. Diese Gebühren werden 

zunächst der vom Anleger ausgewählten Bank in Rechnung gestellt. Die Bank 

berechnet sie an den Anleger weiter und weist sie entweder separat in der 

Abrechnung aus oder integriert sie in die übrigen Bankgebühren, die bei einem 

Wertpapiergeschäft über die Börse anfallen. Bei einem Ordervolumen von 

beispielsweise 5.000,- Euro sparen Anleger mit dem Fondsservice Hannover im 

Vergleich zum Kauf über die Bank oder die Fondsgesellschaft viel Geld: Dort 

bezahlen Anleger für einen Fonds mit einem Ausgabeaufschlag von fünf Prozent 

250,- Euro. Beim Fondsservice Hannover fallen nur 15,- Euro an – Anleger 

sparen somit 235,- Euro.  

Viele Banken verlangen für Orderausführungen an Börsen weitere Gebühren, die 

sie jeweils selbst festlegen. In der Regel kommen auf die Anleger für die Order 

von Fonds über den Fondsservice Hannover vergleichbare Bankgebühren zu wie 

bei einer Order für andere Wertpapiere. 

Die über den Fondsservice Hannover georderten Fonds werden in das 

bestehende Wertpapierdepot des Anlegers bei seiner Hausbank gebucht. Damit 

profitiert der Anleger nicht nur von einem günstigen Erwerb, sondern hat alle 

seine Wertpapiere übersichtlich in einem Depot. Es müssen somit nicht mehrere 
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Konten bei unterschiedlichen Fondsgesellschaften geführt werden.  

An wen richtet sich der Fondsservice Hannover? 

Das neue Angebot ist für alle Anleger interessant. Direktbankkunden mit 

vergleichsweise großer Erfahrung, die ihre Orders in die eigenen Hände 

nehmen, können den Fondsservice Hannover ebenso nutzen wie klassische 

Filialkunden. Wer in der Bankfiliale ordert, muss seinen Berater beauftragen, die 

Order über die Börse Hannover auszuführen. Beim Online-Brokerage wählen 

Anleger bei der Wahl des Börsenplatzes in der Ordermaske „Hannover“ aus. Da 

die Makler beim Fondsservice Hannover im Gegensatz zum börslichen 

Fondshandel keine aktuellen Kurse stellen, werden beim Online-Kauf von Fonds 

über den Fondsservice Hannover keine Kurse oder Quotes angezeigt. Beide 

Anlegergruppen können sich auf dem neuen Orderweg den Ausgabeaufschlag 

sparen. Der Fondsservice Hannover bietet also besondere Vorteile für all jene, 

die beim Kauf von Fondsanteilen Kosten sparen wollen. Sie können bewusst das 

Angebot der Börse mit transparenter Gebührenstruktur nutzen. Und wer beim 

Kauf Gebühren spart, verbessert automatisch seine Rendite.  

Ab wann steht das neue Angebot zur Verfügung? 

Ab Mittwoch, den 17. August 2011. 
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Welche Fonds können Anleger über den Fondsservice Hannover 

erwerben? 

Zum Start des neuen Angebots können Anleger rund 1.100 Fonds erwerben. Es 

handelt sich um Produkte verschiedener Fondsgesellschaften, zum Beispiel 

DWS, Fidelity oder Templeton. Das Angebot wird in Zukunft erweitert. Eine 

aktuelle Liste der über den Fondsservice Hannover handelbaren Fonds können 

Anleger unter www.boersenag.de abrufen. Dort erhalten sie auch Auskunft über 

die Zeiten für den Annahmeschluss und den Zeitpunkt der Auftragsausführung.  

Wie schneidet der Fondsservice Hannover im Vergleich zu Bank oder 

Fondsgesellschaft ab? 

Ein Kauf über den Fondsservice Hannover ist nicht nur für große Anlagevolumina 

interessant. Auch für Privatanleger lohnt sich die Vergleichsrechnung. 

Ordervolumen 1.500,00 Euro 

  
Bank oder 

Fondsgesell. 
Fondsservice 

Hannover 

Ausgabeaufschlag z. B. 5% 75,00 Euro - 

Börsenentgelt plus Courtage - 15,00 Euro 

Gebühren Bank* - 17,87 Euro 

Gesamtkosten 75,00 Euro 32,87 Euro 

Ersparnis beim  

Fondsservice Hannover  42,13 Euro 

 

Ordervolumen 2.500,00 Euro 

  
Bank oder 

Fondsgesell. 
Fondsservice 

Hannover 

Ausgabeaufschlag z. B. 5% 125,00 Euro - 

Börsenentgelt plus Courtage - 15,00 Euro 

Gebühren Bank* - 18,31 Euro 

Gesamtkosten 125,00 Euro 33,31 Euro 

Ersparnis beim  

Fondsservice Hannover  91,69 Euro 
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Ordervolumen 10.000,- 

  
Bank oder 

Fondsgesell. 
Fondsservice 

Hannover 

Ausgabeaufschlag z. B. 5% 500,00 - 

Börsenentgelt plus Courtage - 15,00 

Gebühren Bank*  60,70 

Gesamtkosten 500,00 75,70 

Ersparnis beim  

Fondsservice Hannover  424,30 Euro 
 
* Bankgebühren sind Durchschnittswerte von Onlinebanken und Filialbanken. Die Werte sind ohne 
Gewähr. Quelle: www.broker-test.de und Unternehmensangaben 

 

Zum Beispiel fallen für eine Order in Höhe von 1.500,- Euro bei der Bank oder 

Fondsgesellschaft 75,- Euro an – angenommen, der Ausgabeaufschlag beträgt 

fünf Prozent der Anlagesumme. Beim Fondsservice Hannover werden dagegen 

nur 32,87 Euro fällig. Mit steigendem Ordervolumen wird der Gebührenvorteil 

immer deutlicher. 

Warum ein zusätzliches Angebot? 

Die Börse Hannover schließt mit dem Fondsservice Hannover eine Marktlücke. 

Anleger haben nunmehr die zusätzliche Möglichkeit, Fonds einfach, sicher und 

kostengünstig zum offiziellen Rücknahmepreis der Fondsgesellschaft zu 

erwerben. Mit möglichen untertägigen Preisschwankungen im Börsenhandel 

brauchen sie nicht rechnen.  

Wie unterscheiden sich der Fondsservice Hannover und der Fondshandel 

über die Börse Hamburg? 

An der Börse Hamburg stellen Makler während des gesamten Handelstages in 

allen Fonds laufend An- und Verkaufskurse. Orders werden schnellstmöglich 

ausgeführt. Anleger können so unmittelbar auf Entwicklungen des 

Kapitalmarktes reagieren und untertägige Kursschwankungen nutzen. Darüber 

hinaus können sie sowohl limitierte Orders wie Stop-Buy- und Stop-Loss-Orders 

aufgeben. Im letzteren Fall beispielsweise wird ein Fonds automatisch verkauft, 

wenn der Kurs auf einen zuvor vom Anleger festgelegten Kurs sinkt.  
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Im Fondsservice Hannover erfolgt die Ausführung der Aufträge immer zum 

offiziellen Rücknahmepreis der Fondsgesellschaft. Laufende An- und 

Verkaufspreise werden von den Maklern beim Fondsservice Hannover nicht 

gestellt. Daher werden beim Fondsservice Hannover auch keine fortlaufenden 

Kurse veröffentlicht. Untertägige Preisschwankungen – wie im klassischen 

Börsenhandel möglich – spielen bei der Orderausführung keine Rolle. Dafür 

unterliegt die Orderausführung den Restriktionen der Annahmeschlusszeiten der 

Fondsgesellschaften. Die Makler sammeln die beim Fondsservice Hannover bis 

Annahmeschluss eingegangenen Orders ein und geben sie an die jeweiligen 

Fondsgesellschaften gesammelt weiter. 
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Fondshandel 

Börse Hamburg 

Fondsservice 

Börse Hannover 

Fortlaufende Preisermittlung   

Handel von 8:00 - 20:00 Uhr  

Sofortige Ausführung  

Börsenpreis  

Rücknahmepreis der KAG  

Anteilspreis steht bei Kauf fest   

untertägige Preisschwankungen nutzen   

Kein Ausgabeaufschlag  

Kein Spread  

Limit-Order   

Stop-Loss Order    

Stop-Buy Order   

Pauschalentgelt  

Gutschrift im Depot  

Maklercourtage 0,8 %0 11,- Euro 

Börsenentgelt inkl. Umsatzsteuer 0,25 %0 4,- Euro 

mindestens 1,40 Euro  

maximal 11,00 Euro  

  


